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WöchentlicheLstZrtesische

Alizcigen u« d RaHnchtt»
Sachen , so zu verkaufen^

1 Dev dem Emder Amtgerichte ist auf Ansuchen des weil . Dulbrand Hage«
Erben , Hage» WulvrandS et Coasorle«, Behuf ihrer Erbauseinandersktzuag, die Sub-
hffnkicm ihres tzemeinschaftlichea Heerdes uahe bey Hinte, Cringwehrum genannt, mit
i ; ; i/r Grasen Landes , so von vereydeten Taxatoren auf Z sg7s Gulden in Gold
gewürdigel worden , erkannt , und Termini licitationiS auf den rr und r7tca August-
und ytea September präsigiret, wovon die beidea ersten auf der Emder Amtsstube, der
letzte aber zu Hinte ^ gehalten werden soll.

Die Verkaufs konditioneS sind den PatentiS , welche am Amtgerichte, zu Pcwsu«
und Hinte affigiret sind , beygefügek , köunra auch bey der Behörde abschriftlich gegen
dir Gebühren abgefodert werden.

iUbrigtnS werden all - und jede, welche auf obiges Immobile ein Servitut , Real«
oder sonstiges Recht zu haben vermeynen, hiedurch aufgrsodert , ihre Gerechtsame spä«
ttsicns im letzten Termins anzuzeigen und zu justificiren, widrigenfalls sie damit gegen de»
neuen Besitzer und in so weit sie obige Jmmobblra betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

2 Auf erhaltene gericht ! che Commission soll de- Menne Jacobs
r) Platz zu Lütetsburg, groß z6Diematen,we !cheraufrol8rthl . rasch , in Golde,
2 ) desselben 4 Diematen in der Wischer , welche auf 50s rthl . in Golde tsxiret,

wofür im ersten und 2ten Termin nichts geboten , am 28 August zum ztevmale in de«
Lütetsburg ! scheu Kruge öffentlich feilgcdvken , auch am besagten Tage

z ) desselben von Koake Konten verrührende Warfstäre daselbst öffentlich verkaufet werde ».
Taxe ukd CondikioneS find bei dem AuSmieserBäcker einzusehen und abschriftlich zu haben,

z Auf Ansuchen der zuletzt eingetragenen Gläubiger des Huthmachers Sau¬
ber PrikkerS zu Leer , der Vormünder über weil . Rerneborg« Kinder, Vogt Lulhöver et
CoNssrlcn , uud mit gerichtlicher Bewilligung, soll des benannten Sander Prikker zu Leer
sn der Psefferstraße uud zwischen den bevdeir Brunnen belegene HauS und die dahinter
bkfiMjche an der sogenannten Schweinestraße liegeuve Scheune cum annexiS , welche
Parteien zusunmen aus 28so Gulden in Gold eidlich gewürbiget worden, nachdem diese
Immobilien bereits dreymal feilgedoten , wegen des aber iM zten Termino geschehen« ! zu
geringen Lochs zu 2Ü00 Gl . auunch zu« 4terrmale den 27ten August auf dem hiesigen
Amtdause , und zwarn zuerst das Haus und Scheune jedes besonders , dann aber beste
Stücke zusammen, öffentlich fellgeboten und dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Kauflustige
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Kauflustige wollen sich also am 2? ten August infiehcnd auf dem Amkhavse emflndD,
And ihr Both erösncn. Leer im Amtgerichte den zoten Julri 1790.

4 Der Herr Cammerrath « escke ux . und der Herr Kriegesrath Deseke Uber,

mm . find theiluuashalber entschlossen , das zu Emden an der greßen Osterstrcße in Comp.
No . 74 . beiegene, out zweyeu mit einander verdundenrn Haupt , und einem Hinter«

Gebäude bestehende , mit verschiedene» schönen Zimmern und sonstigen Commodikätes

wohl versehest ansehnliche , auf 6522 Gl . Gold eidlich taxirte Wohnhaut , mit dem

dahinten beiegenev hübschen Garten , durch dastges Vergtzntunos . Departement in drcye»

mahlen , alt am 1 z . und 24. « ug. sodann am z . Scpt . 1792 , öffentlich zum De ?kauf

«uspraseutirrn , und im letzttrn Termins , mit Torbehalt der Approbation de« Hochlöb*

Rchea Pupillen- koüegii, dem Melstbietende» lotschlagen zu lassen.

5 Ans erhaltenen gerichtlichen EonsenS will der Vogt Kleenecurat , det weyft

Justitz - CoinmissairsBrakenhoff Sohnes nomine
L ) eine sogenannte Wilde beym halben Mond gelesen , sovon Jürgen veerd« herrüh«

rek, und auf 60 Gulden m Gold taxiret ist,
2 ) eine dito beym halben Mond belegen, so von weyl . Folkert Reentjrt herrühret,

und auf 60 Gulden in Gold tariert ist,
z > eine dito ebendaselbst, so vsn French Weyers Eschershausen herröhret , und auf

42 Gulden in Gold ^ würdiget ist,
4 ) eine dito böym neuen Moorwege belegen , so von Boelke Gerdrs herrühret , und

auf 52 Gulden in Gold taxiret ist,
z ) eine Erbpacht ju r Gulden 5 Witt aus Jan Ulfers Erken , vorhin TjarkRemmers

eia Diemath Land, so auf 25 Gu ' dell in Gold taxiret >sts
am zten Septemb «' , des Nachmittags um r Uhr , m det Vogt Harenbergs Wohnung
zu Dcrum öffentlich verkaufen lassen. Die Csndttiones sind bcy dem AusMtener Fridag
gratis einjuschen , auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen'.

6 Aus erhaltene gerichtliche Commission wollen Hinrich Kocman in Weener
ssd Jacobs « Dinkers , Namens seiner Tochter zu Wedele, durch ihre bevsllmächrigte
Karisteuke , Herrn Hermann Hitler und Borlemana Fresemarn in Weener, ihren «e-
memschastlichen vormaligen Hindert Gsemannschen zu Groolegaste in Ob - rlrdingerlanö
bclegencs ansehnlichen Heeid Landes , der jetzt von Eyelt Jürjen « heuerüch gebrauaek
wird , am zten September anstehend zu Weener in de« Vogt Croegert Hause öffentlich
verkaufen . Kauflustige haben sich daselbst des Nachmittags um 1 Uhr empfinden , und
köünen vorhero die detsäöigeDerkausSbedingungenbei dem Assmiener Schelten abforder«.

7 Remmer Jaoffen zu Holte ist gesonnen , sein daselbst belesenes Haus cum
annexiS , den l 8 ten September e. des Morgens um 10 Uhr, in de« Gastgebers Lamberti
Wessels Hause zu Holte öffentlich verkaufe « z» lasse«. Condition?« können bey dein Aus-
« jener Hölscher vernommen werden.

8 Vermöge zu Grretsvhl und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirte» Sub-
hastationspatenls cum Covditionibus, soll desJan Wilken Hau « und Garten cum annexis
auf dem Schonsrther alten Deich, so nach Abzug brr Laste « aus 44a Gl . i» Gold eidlich

- ktvür«
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Mtvürdigtt rvMdttl / am lOCcptcnch « :,üchstkZnft!g zuGiÄnersum subhastjitl Ltid de«
McißöictenLm , salva approbatione judicii, zugeschlage» werden. Laxe und ( « ditiones
sind sowsl auf dem Amtgcrichke, Äs bey dem Jvskitz -Lommistariound Auksüen« Lchel«
ten zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uebrigen« wirb denen etwaigen unbekannten, aus dem Hypothequenbuche nicht eon-
stirenden Rcalpräterideuten bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame
sich bis zum Termins iicikationis et stdhastatiom

't zu melden , und ihre Ansprüche dem
Gerichte anznzeigen , in besten EnrKehuug aber zu gewärtigen Habens daß sie nach erfolg»
tem Zuschläge damit gegen den neues Besitzer- uud in so weit sie das Grundstückbetreffen,
nicht weiter gehöret werden Men.

9 Das König!. Emder AmGericht füget hiemit atze« «ad jeden zu wissen, daßdes weil . Dirks Hinrichs Wittwe , Janna Jansen zu Oldersum et Tons, zum Behuf
ihrer Er bauLeinandersetzung gesiwneu , nachstehende Jmmobiiia , als

a ) Eia Warsbau « zu Wybelsum, worin die Schmiedeprofestisn getrieben worden,
auf 772 fl . in Gold,

2 ) eine halbe Kirchenbank in der Wybelsumer Kirche ans 40 st. io sibr.
z ) ein Kohlgarten auf 120 si . rz stbr.
4 > Z Grafen auf ro8O fl.
5 ) 7 Grasen auf 575 st - , in Gold gewärdiget,

am 28 July und rS August zu Emden auf der AnWube , am r September ab« mWobei um öffentlich verkaufe ;! zu lassen, kusthabende können sich also an Ort und Stelle
rinstüden , ihren Dsrthpil suchen und dm Zuschlag gewärtigen. Uebrigens werden alleund jede , welche auf obige Jminobrlia ein Servitut , Real - oder sonstiges Recht zu
Hades vcrmeynen , hiedurch aufgeloidert, ihre Gerechtsamespätestens im letzten Termins
anzugeben und zu justificircn , UdrigeusaSs sie damit gegen die neue Besitzer uud in stweit sie obige Jmmobiiia betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

10 Da des Lehrend Haycken beym alten Harrlingersyhl belegen« Platz, groß
5« Oiemath Marschland, nebst Behausung und Backhaus re. welcher auf 2684 . Rthlr.2 sch. 16 4/9 w. eidlich gewürdiget worden , zur Befriedigung des Amtgerichtspedrllr»
Klohie , in dea zur Licitatisu aus den 26 Juny , den 26 August und 27 Oktober
angesctzten Termwen, des Nachmittags 2 Uhr, auf dem Etadthause zu Efeus öffentlichfeiigeborm und dem Meistbietende« im letzten Termin stehrndfeste zugeschlagea werde«
soll , so werde « alle und jede , welche vsrgedachtea Platz rc. wovon die SubhastationS»Patente nebst beygefügten Cvnditionen an den Amtgerichtsstuberi hiefelbst und zu Wittmgndaffigiret, nach solchen Conditionerr zu besitze» fähig und annehmlich zu bezahlen vermögend
sind , aufgefordert, sich am bestimmten Tage undOrte zn melden , ihr Eeboth zu eröfne»und ihren Dsttheil zu suchen-

Zugleich wird auch allen etwaige « unbekannten Realgläubigera obgedachte»Jmmobists hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sichsvätcstens in dem letzten Termin desfall« zu melden und ihre Ansprüche dem diesige»
Ailitgerichtr anzuzeigrn , bep dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auferfolgten Zuschlag damit gegen dea neuen Besitzer und so weit sie das Immobile betreffen,nicht weiter gehöret werden sollen . Sign . Esens im Amtgericht den ro April 1790.

n



» i Vom König ! . Amtgerichle zu Wittmrnd wird hicmit bekannt gemach ' , daß,
vermöge der daselbst und am Amtgerichke zu Esens aff-girte » Subdastationkpatevten,
die von dem weil . Schuster Gerd Daums Kirchhoff bepin Larolmen Sy dl nachgelassene
Immobilien , alt

1 ) ein Haus mit kleinen Garten daselbst, welches nach Abzug der Lasten aus 422 nhl,
2 ) ein Stück Landes in der Friedrichs Grobe , groß i Dwmath z ; ? O Ruiheu , st»

auf 282 rthl - > r sch . in Gold ndlich gewürdigt worden,
am 22 Oktober d. I ia der Wittwe OeckerS Behausung in Wiltmund öffentlich fcilge«
boten , und dem Meistbietenden zugeschlagen werden sollen.

Zugleich werden hiedurch alle unbekannte Realprätendenten erinnert , daß sie zur
Esnservattou ihrer etwaigen Gerechtsamesich bis zum angesetztea Licitakionstermin, und
spätesten« in demselben j» melden , «nd ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, ja dessen
Gntilehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damtt gegen di«
neuen Dsitzer , und in so ferne ste die Immobilia betreffen , nicht weiter gehöret wer«
den sollen.

ir Nachdem der zu Terborg belesene Platz der « eil. Antie Früings com an»
»ysts , wovon die Gebäude ans . . 2922 Gl . in Gold

sodann die Lindcreyrs auf 22720 Gt . in Gold

io Summa aus r ?4ro Gl . in Geld
eidlich gewLrdsqet worden, subhastiret , vnd mit Ueberrmstimmung der volljährigen Er¬
ben, aach in Rücksicht der wmoerjädrigea Erben mit Obervormundschafklicher Approba¬
tion, in dreyen Terminen , nemlich den 24ten August und den i6ten September a . c.
ans dem hiesigen Amlhause, sodann aber den 2ZteaOttober a . c . zu Neermodr indes
Gerd Jans Smits Hause öffentlich feikgeboterr , und in diesem zten und letzten Termiao
dem Meistbi - ttnoen mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagen werden soll;
so wird solches dem Pubüco und denen Kauflustigen hiemit bekannt gemacht , vm sich an
benannten Tagen und Orken zu melden und ihr Botb zu eröffnt.

konditiones und Taxen find denen zu Leer , Oldersum Und Emden angeschlagenen
Subhastakioaspatenten beygetüget , können auch .bey dem Ansmieuer Schelten einqesehc« ,
und für die Gebühr « bschrislea davon genommen werden. Leer im Amtgerichle den
s6ten Julii r 792.

r z Hinrkch Behrens Müller vnd dessen Miterben wollen den 6kro September
chr an der kleinen Mählenstraße stehendes , von Sem Schuster Willem Martens bewohntes
Haus und Garten zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen taffen . Die CorrUti»'
nrr sind de- den Aedilibns Senator Jacobsen etkons . gratis einzusehe«.

» 4 Der Registrator Neünrr ist gesonnen , das zu Norden an der Syhlstraste
im Westerkluft 2ken Rott Ro . zzs siedende , acjetzt von dem Korbemacher Bernartus
bewohnt werdende Haus samt Gattes aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber können sich
»« halb bep ihm in Emden oder bep dem Buchbinder Mons . Schulte zu Norde« melde« .

iS Vermöge der ans dem Stadt und Amtgerichte hieselbst affigirten Subhasta-
tionspateme , nebst brygesstgter , auch betz-deu Aediitdus riuzusehenden , und abschrtffich

t»
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z« habrndcn Taxe und koaditione», soll bas im Westerkiuft zten Noit sub No . 399 . hier
jo der Stadt delegenc , rnd aus gr ; Gl . inGold gerichrlich abgeschützle Haus des weil.
W ' lkm Geldes ^ öniachoff, ra dreyen aus den rcren Sept . i 8 : en Ocwber kt ultimo ae
peremivrio aus den 22teu NoveMber a. c präfigirtea Licttations - Terminen , krt Nach,
mittags um L Uhe , m dem Weinhause öffevitich feltgrbotes und in dem letzten Lermiuo
dem Meistbietendes zugcschlages werden.

Zugleich wird auch alles etwaigenunbekannten RralprLttNdenten dieses Hauses hie»
mit bekannt gemacht , daß sie zur Canftrratton chrcr Gerechtsame sich bi« zum letztes kici«
tattons - Termin , und iäagsress in diesem Termin dessalls zu meldeo und ihre Ansprüche
dM Gerichte aozuzeigcn , reu dcff » Entstehuvg aber zu gewärtigen haben, daß sie auf
erfolgten Zuschlag damit g>gen des neues Besitzer uud in so weit sie das Grsndßück be«
tteffrs, sicht weiter gehöret werden sollen. Signat . Nordä injuria He» r 2 August 1750.

Amtrverwalttr Bürgermeister vsd Rath.

Vermöge der aus dem Stadt - und Lmtgerichte hieselbsi affigirtcn Subh »,
flatiouspakente , nebst bergesügter , auch bky den « cdilkdut kinzuseheadr» nvd abschriftlich
za habenden Taxe und Cabditonen , ftll das im Rorcerkluft rkesRotk sub No 502 . hier
in der Stadt belegene , aus 8 . 5 Gl . in Gsld gerichtlich abgeschätzte Haus des weil Ja»
Geroes Bäcker , in dreyea ans den 2c»tm September , dm i tztm Ociober et ultimo ae
p -remkorio auf den rr :en No - embcr a. e. p aßgirtea Licttakious - Termioen , des Nach¬
mittags um 2 Uhr in dem Wedchause hieftlbstöffentlich seilgeboten , und i » dem letzte»
Term ' ! ' ' dem Me . st ikttnden zugeschlagen werde».

Zugleich wlli) auch allen eiwaigen unbekanntenReakprakmdenkeu dieses Hauses be¬
kannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich längsten « bis zum letzten
kicttauons Termin dcssaös zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigeu, bcy
dessen Sutstehnng aber zu gewärtigen baden, daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen
be.-slieucti Besitzer , und ii so weit sie dar Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
be» sallen. Signal . Nordä in Curia den i2ten August r790.

Almsscrwalkcr Bürgermeisterund Rath.

Vermöge der Key dem Stadt - und ANtgenchk hieselbst asfigkrten Subha-
stationspatente , nebst bevqesügttn , auch bey den Aedsübus emzusehendeu und abschriftlich
zu habenven Taxe und konditionen, soll das im Norderkluft LttenRott sub No . 6 z 4 . hier
i» der Stadt belegene, nach Abzug der kästen ans 625 Gl . in Gold gcrich -l ch abgeschitzre
Haus des « eil. Gerd Ianffcn Königshoff , in drepeu aus den roten September , den
rstten Ockober et ultimo ac peremtorio aus den 22keu November a . r . präfigirten kicita-
tion « Terminen, de« Nachmittags um 2 Uhr , in dem Weinhause hieftlbst öffentlich seil-
Geboten und in dem letzten Termins dem Meistbietenden zugcschlagen werde ».

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekanntenRcalprätendenten dieses Hauses hie«
» it bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bi« zum letzten kiel«
totion «. Termin «ab längstens in diesem Termin desfalis melden , nutz ihn Ansprüche dem
Gerichte «azuz-iqen , Hey dessen Entstehung aber zu gewärtigra habe «, baß fie aus erfolg-
re» Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit siebas Grundstück betreffen,
»icht weiter gehöret werden sollen . S ' gnar . Nordä in Curia den 12 August 1790.

«mtsveNvalter BürgermeisterundRath.
Verheu-



MchemuMn.
4 M kle in der vsrigen Intelligenz ar>ge ?ündigte Vererbpachtuug eines Stücks

HMekt der Tagbander - Wühle, im angesetzten Terinino nicht vor sich gehen , sondern
auf einige Wochen aufgeschobea wird , so soll der neue Terminus zeitig vorher bekannt
gemacht werden. Aurich, den i8 August 1790.

2 Rudolph Harms ist willensLeinen zu Ochtelbur belcgenen ansehnlichen Heerd
anderweit auf z oder 6 Jahre wiederum aus der Hans z« verheurea. Diejemgeu,
welche Lust haben denselben ;u benutzen, müsse« sich ohne Zeitverlust, und je eher je lieber,
deswegen bey ihm daselbst nrelde«.

z Die Wi'ttwe desweyl Fuhrmanns Harm Christians in Aurich, will das von
ihr selbst bewohnte Haus nebst Scheune, auf 3 Jahre, von May 1791 an , rrerheuren,
KttMu Lust hat , wolle sich bey Ihr eiysilidca und nach Gefallen heurrn.

4 I^eii yk t>vso ? 6iv>onen AeneZen s^näs, om een ok Nvse
Asmsrs de lmirsn , in of buitsn Ls Koll , üi liet Leit VKnLsStacht
Lmäen, nsb^ List Staätliuis, jiebbenäe Le eens liet rninis sn aa»
Zenaams DM1§t ovsr en lan ^s äs liaachliujs Dslkc naar Le 1an§s
LruZZs en che buiten Lckespvaarch , en äs ancher lun^s Le Kleins en
NSOts Valäer-Strsats voorb/ lietSt3chtkui8 sn l3n§3 chsKiemvpoort-
Lti'aate ; acicjreü

'seren si§ live eer kos liever b/ Le >VechuwsvLii
Osniel Llaslfen VorK in Ls kleine V3lchsr -Sti'33ts tot knnäen. Per¬
sonen, äis si§ in äe l^oli Zillen uitbLlieeäen , Zelleven 00k j>x
Lerelve ts mÄäen, De Lrieven franco.

Gelder , so «usgebotenMrden.
r 343 vulden 6 sch . 5 w. in Gold, hat die Armrncaffe j» «uttfsrde auf

Zinsen ju verleihen , und sind Wort von dem jetzige« Vorsteher solcher Caffe , Lirk
Frrrichs in Eodzetel, Mttmuuöer Amtech gegen Sicherheit in Empfang zu nehme«.

2 Um Martini dieses Jahres sind 4000 Gl . Pupillen « Gelder, entweder ia
einer Summe, oder getheilt zu 5 allenfalls 4 ^ 2 pr . kt. aus sichere Hypothek zu belege«.
Wer diese Gelder aus vorher bestimte Werst gebrauchen will , wolle sich persönlich , oder
durch frankirte «riefe brr dem Herrn Notarius Hrilmann in Vörden melden.

z Lao Rthir . in Gold, der Lutherischen Prediger « Dittwen - kasse gehörig,
find auf Wehenden Michaeli gegen hinlängliche hypötherarijche Sicherheit zinslich m de»
legen. Wer solche zu erheben Belieben hat, kann sich desfallS bei dem landschaftliche«
Hrn . Neceptor Jdrlings, in Aurich , melde«. ,

4 500 rthl . in Gold Puptllevgelder sind sofort zinslich ju belegen. Wer von
solchen



ftlchen gm»; oder zsmrhcÜSebrauH macht n ?gnn , melde sich keidemI^ iitz- kommissair
Strismetz in WitlMUnd.

Der Kaufmann P'
. I . Peters in Esens hat rur «omirie Nusgang Octöbe;

dieses Jahres ein rapita! von 8 ' orrh! (t >ur . gegen gehZrige Sicherheit ziusüch z» bÄ««
geu . Wer Gebrauch davon machen kann, lüelöe sich bei demselben»

? Jan Bo - k m Emden, hat am bevorstehenden Ottobcr 7790 , ps. m . rcc»
ksuisd 'or Purill n- Geidrr, gegen hyvokhecsrische Sicherheit und übliche Zinsen zu bete«
gen, wer davon Gebrauch machen kann , meide sich baldigst . Briese erbittet er srankd.

s 70 Gulden Brmgeldcr find von Stund an gegen sichere Hypothek und z xTk»
Z -nftn zn belegen ; wer hievon Gebrauch mach«» kann , hat sich bet dem Armvorsteher
Jan Ever« in Westerende franko zu melden.

7 7t Mhkr. Gold hat die Armencasse zu Aurich zknslich zu belegen ; wem
damit gedienet und hppot- ekarijche Sicherheit stellen kann, wolle sich bei derselbe« meide».

Citatioms Creditorum»
, Dry dem Stadtgerichte zu Emden ist ad instantiam des Bäckermeister-Jan Frylmgj PellAsan , als LeneßcialErde seine« weyl. Bruder« , des Kaufmanns

Roelf L 'yü gs PoLmann, der erbscha-kliche LiguidationsprsceK über die NachiaffenfHast
des weyl. Kaufmanns Noelf Fr . Poffmann eröfnet ; es werden demnach alle und jede,
welche au« irgendeinem rechtlichen Grunde ass dre -Lcrkiffenschaftdes gedachten Pollmann
Foeverimg und Anspruch zu haben der -neyuen , cmn k- rm nosd aunotandmn el sustjficandunreredim et prätennvnr « von Z Monaten et reprsdsct. präclusivo auf den 25 August«ächstkünftig , des Nachmittag« um 2 Uhr , mit der Warnung - vorgeladen , daß die
LaAcablnbrnde Eredjtore« aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich m«ldk »dkkrGläubiAervon der Masse «sch übrig bleibe» mögle , verwiesen werden sollen.

2 Don einem hochadelichen Olderfumschen Gerichte wird hiemlk zu wisse»gesüKet, wasgrstait aus Ansuch«» des König! Prruß -fthea Csmmrrherrn , Herrn GratenC. Ä . von Wedel, ein gerichtliches Aufgebot lwidrr alle etwaige undetannte Nealpräkeuedeates der durch Dieselben unterm ? ten Markii curr . Anne von dem DeichvaumersterHinrich Hinrrchs öffentlich erstandenen, zu Gandersum in der Herrlichkeit Oldersumtelegene » Heerd, mW da -rr gehörigen Ländereyen , bestehend nach den HypochekeiMcher»a) m einem Heerde zu Gaudersum , nervlich einem Hause und ; z 1/2 Grasen , vonweyland Leede Poppen herrühreud , mit noch i 1/2 Graft» unter Oldersumbelegen,
h) in einem Heerde zu Gandersum , groß 19 Grasen , ohne HauS , von HelmerWirken « oder Möller« herrührend,
«) ? Grasen oder Diemakhen an den Mg des großen Landes liegend,v) 7G "a .

'
e» zwischen Oldersum und Gandersum , von Warner Lmloffs zerrissenemHeerde,

eum



cum Termiustur Angabe mb Verißcirung vsn g Monaten et reproductiouis xräclusiro

auf Freitag , den roten September anm curr . erkannt.
E < werdendemnach von obbesagtem Berichte alle und jede, weiche ans irgend einem

Grunde Realanspröcheoder auch eine Servitut jv haben vermeynenmöchten , hiedurch und
krait dieser EdictaiCitation vorge!adea,sich damit innerhalb krey Monaten , und längsten«
in dem auf Freitag , den roten September instehend , festgesetzten präklusivischen Termin,
de « Vormittag « z> Uhr, entweder in Person, oder durch zulässige Bevollmächtigte, beym
Gerichtt zu melden, solche behörig anzugebes und nach Rechte in justlficiren . Unter

der Warnung:
daß die Aussenblerbenden mit ihren etwaigen Rea 'ansrrüchen auf dir Immobilien
werden präciudiret und ihnen deshalb rin ewige« Stillschweigen auferlezet werden
Me . Signatum Oldersum im hochadelichea Gericht den riten May 1790.

z Beym Emder Amtgerichte sind , auf Anluchen de« Hausmann « Ellems Al.
kert« zu Msterlee , LÄttales w -drr alle und jede, welche aus Sen ihm von de« weyl . Fre.
rich Mden Erben öffentlich verkauften Heerd auf dem neuen Bunder Polder aus irgend
einem rechtlichen Grmrde Anspruch und Forderung , wie auch Näherkaufsrccht zu habe,
vermeinen, erkannt , und müssen etwaige Prärendentes solche ihre Ansprüche innerhalb
den nächsten 9 Wochen , längstens aber am rz September a. e. bry hiesigem Amtgerichtt
anmeldea , und durch untadelhaste Documenta justifieiren , unter der Warnung , daß
bene« Aufsrnbleibcnden nachher fowol in Absicht de« Heerdes/ als de « Käufer «, ein eivi«

ge« Stillschweigen auferleget werden solle.

4 « llserfo 'gte Entweichung der hiesigen Eheleute Franz Düiker « und Fra»
ist dato über deren in unbedeutenden MobiÜea bestehende« Vermögen der Eom urr erkannt.

E < werden demnach alle und jede, an dir sc Eheleute Franz Düiker« und Frau ans
diesem oder jenem Grunde Anspruch habende , zur Angabe unp Justisicatio « innerhalb
ö Woche« und präelusioo den röten Srpt . Morgen « 9 Uhr, vor Sem Amtgerichte ritt»
ret, mit der Warnung :

daß die alsdenu autblerbende Prätendente « von der Masse ab - und in Hinsichtder.
selben und der übrigen rrebitore » zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
p-erden sollen.
Zugleich wird alle« denjenigen, die « och etwa au die Gemeinschuldner etwas schul,

dig sind, oder Effecten und Güter von ihnen zum Unterpfande haben möchten , beyStrafe
doppelter Zahlung und Verlust de« Pfandrechts ausgegrbrn, solches alle « dem Amtgeuchie
au«zuzah!kn und eirrzuliefera.

Endlich werden die entwichene Gemeinschuldver zum obgedechken - räclvsivisches
Termins den röten Sept . 9 Uhr , g 'cichfall« vorgefordert, um von ihrer Entweichung
Rede und Antwort t» geben , widrigem«!! « wider sic den Rechten nach in Contumaciam
verfahren werden wird , keer un Ämtgertchte, den rülen Julir 1790.

5 Nachdem d-r D -rck Jan « Eden zu Wymeer sich auf süchtigen Fuß gesehet,
und verschiedene Mobilien mit fortgenommen hat , so rst über dessen in gerirgea Mabj«
lien zurückge' affeae G^ ter dato der Concurs eröfnet.

Es w - rdea demnach alle und jede, an dm Dirck Jans Eden au« diesem oder jenem
Bernde Anspruch habende , zur Angabe uadJustificatrov innerhalb 6 Wscheit und präclu-

sivs
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sivo den lüten September , Morgens 9 Uhr , vor dem Amtgerichte Mret , mit der
Warnung:

daß die alsdenn ausbleibende Prätendentet von der Masse ab - und in Hinsicht
derselben und der übrigen Creditorea zum immerwährenden Stistschweigenverwie¬
sen werden Men.

Zugleich wird aS« denjenigen , die noch etwa an den Gemernschaldner etwas schuldig
sind, oder Effecten und Güter zum Unterpfand von ihm haben möchten , bey Strafe dop¬
pelter Zahlung und Verlust des Pfandrechts , aufgegeben , solches -alles dem Amtgerichte
auszu .adlen und einzuliefern.

Endlich wird der enkwichne Gemeinschnldner zum obgedachken präclusivischen Lev«
nzino den l 6keu September um 9 Uhr gleichssAs vorgesordert, um von feiner Entwei¬
chung Rede und Antwort zu geben , widrigenfalls wider ihn den Rechten «ach in contu¬
maciam verfahren werden wird. Leer im Amtgerichte de« röten Zulit 1790.

6 Beim Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Oberamkmanos Telting
zu Aurich mand. nomine des Eamnrerherra von Schilling , Edictales wider etwaige In¬
haber und Besitzer zweyer Schuld Instrumente , über resp . 272 st . in Gold und 148 st.
Courant, welche in den von Schillmgschen ehemahls » 0» Hahnescheu Schulden - Etat für
Jacob Ianffe « Post in Leer notirct stehen, erkannt. ES »verden demnach alle und jede,
welche an diese beide Forderungen , oder an die etwa darüber auSgestellete Instrumente,
als Eigenthümer, Ceffionarien , Pfand - oder Bnef .Znhaber irgend einiges Recht zustehrn
möchte , cnm termins von 6 Wochen, -et präclusivo de« l6 Sept . Morgens 9 Uhr, mit
der Warnung vorgeladen:

daß sie im Ansbleibuugsfall mit ihren Ansprüchen auf immer präcludiret seyn , und
die etwaige Schuld Instrumente smortisiret werden Men.

Leer im König ! . Amtgerichte , den 28 July 17 -90.

7 Bey dem Amtgerichk zu Wiktmund ist kitatio edictalis cum Termins zur An-
gche auf den 2z Sept . d . I . wider alle diejenigen erkannt , welche auf die dem Gerhard
Cornelius vom Johann Goeken Mammen verkaufte Grundstücke : als 8 viemath
72 r ,/r r Ruthen , 4 Okmath 98 5/12 Ruthen Landet in der Carolmen Grobe, nebst
einem Siriche Deichs pl . m . 2 Oremath groß, und das auf dem Deiche stehende Hau«
und Garten (König ! . ErbpachcSstücke) Spruch und Forderung haben , mit der Warnung:
daß der Kamschilliag unter die sich meldende wertheiiet, und dir Auffenbletbende weder
gegen diese als den Käufer ferner gehöret werde» Men.

8 Beym Amtgerichte zu Friedebürg sind ad instantiam des Hellmrich Heklm«
richs citalio edictalis, Wider alle auf die ihm von dem zu Norde» wohnenden Müller
Röbe Siefken Röben verkaufte, zu Kleinhorstenbelegene Hausstäkte cum anneriS, Spruch
Forderung , Dienstbarkeits- »der Näherkaus «recht zu haben vermeinende Credikores et
retrahentrs , cum kermino annotationis et reproduct. edickalium auf den röten Scpr.
erkannt, unter der Warnung : daß die Ausbleibende mit allen ibre « Ansprüchen an diese
Hauisiätke präcludiret, und ihnen sowohl gegen den Käufer derselben, als auch gegen die
Creditsres unter denen das Kaufgeld vertherltt werden wird , ein ewiges .Stillschweigen
auferleget werden solle.

( No . Z4. V d d d d) 9



9 Bsm König!. ZlMgerichtr zu Aurich werdes aste dreien,
'
ge, welche W di«

Mulanglrch besondenc Dermögensmassr der Foellr Gerde- zu Marier -Have, welche zueftl

«K derrweyl- Sieben Alts, nschhkk vtit Ihme !
' Iaaffev vechrsrechet grwest», bißshead

1) aus etrrem Hause mit Gurk » i» Marienhave^
2 ) ru den sauberen Kausgeldern eines an Dsreuö Iariffen rerkauften Morastes hin-

ksr Osterl , und KlrchknsizzxS in Sn- Marienhaver Kirche zu L27 st- 6 ich. 8 w.

rn Golde, ^

3) irr einigen wenigen Activis mrtz Mobilien,
worüber per Decrelum vom z Iulii d . I . der tzonrm's cröfset worden, einige Forde«

muss und Ansprüche Hatzen mSchkn, hremik öffentlich vorgeladen , binnen 9 Wochen,

längstens aber am 14 September , Dorm «tags , in Person , oder durch zulWge Be¬

vollmächtigte , wozu die Jrisich . Commiffnrii, Advoeatu« Fist , ZHering, de Porieie und

Liadm vorgeschlssen wevden , ihre Ansprüche aazug bea , und dre Richtizkeit Sei selbe»

nachz .'Wilsen, unter der Warnung , daß die Ämblribrndk mit allen ihren Ansprüchen 6»

gedachte M -rift werde« p^ clirdwek , und ihnen deshalb gegen dre übrigen Gläubiger ei»

ewiges Sk - llschwergen werde auserleget werden.
Zug- - ichwirs alle« denjenigen , welche von den GemcinschMnern etwas an Gilde,

Sachen , Effekte« oder Bnesschaften u«tee sich haben, ausgegebs « , solche m -k Worvehalk

ihres Rechts dem dksWn Amkgerichre getreulich - ab-,»liefern -, unter drr Warnung , daß

, ine soiistiae Ablieferung eine nschma ' iae ; um Besten der Masse, emeLerschweMag über

den Beriust des Psas » . uns anderru Mchrs nach sich ziehen werde ;,

ro Nachdem in Sachen des Schiffers Gigrlberk Michels m Greetßek, kontra

Gredffiwo« fernesvv» Rpke Harms aügckäusrenMnttichksses, rrrmruvs . zur Vori -queg

des Distribmions - Plans auf dm 2 Sepr . akge-ctzek worden - K werden Inter »Ankes

dwmit « ff dirft» rrrwmum , Tormittags m» 9 tthr , s»h« s vergelten , um Lerkguag

der Plans ' acwärkiqen.
Im Lnsv 'lewMg- sasie wird solcher ai; richriK «sgeoEmr », und nachher niemand

mit etwaigem MoninK dagegen gehöret weik'e».
Pewsum am Kürchl. « imtgerlchre, den rs August 175s . .

r r Da voin König!. Amtgrrichte zu Aurich auf Ansuchen
r ) des Lhee Lheerr , Reiacr Jargea Hardy «atz Brune Oltmannz z » S ^ achks 'f,

alle und jede, welche aus ein ss » Sktnians Gerber Wmwe an Dirk DuiS Gerde-

aus dem großen V - hu , u«H von ör . s.' M an sie verkauftes , aus dem neue» Vftn

beleanres Stück Gumandes , das alte Ststek genannt,
2 ) Ds Gerd Eoelts zu Bangsteds , alle und jede , selche aus das rsn dem Herrn

Ober - Amtma -«r vs» Halt « z» Was , ihm verrrbpachtttr , zu Barstede be
'
.egene

akelich srese Gut,
A) des Wa - ner Mderts za Westerende , alle und jede , welche aus den i ' n vm

Rüste Lönjes d -fteibst verkauf! . » , durch letzteres vsnnals von seinen 2 Sellw stern

Lttevke, Ettle mutz LtrenkZe Löiiws, »» der Erbihrilmiz angeaSNmeuea, zu Wester¬

ende helegeneir haiben Heerö,
M Gg .'NthNAS » Pfamd. Dienstbarkeit - - VenähMwgs . oder sonstiges Real Recht hrbe»

Möchte» , M Anmeldung ihrer Ansprüche res- , aas dem s, «ao L. August vsrgcladev
Warden:



Korden.: so Werden Hie-eckM , 'welchesschtdamsls -wsze« der Gerichts- Ferien nicht M»
meldet hüben mögten , Hie .'mt nochmals auf den z i August , des Vormittags , mit der
Warnung Mckaliter cittret , daß dir auch alsdann Ausbleibende mit chren Ansprüchen

-resp . an bas Srücklasdinb Ns . e . , an das -nutzbare -Eigenthum des adeiich sreyen Guts
sub No . L , und den halben Heerd cum annexir sub No . werden prLcludirett und
ihnen damit ein ewiges KMck -weigen Mol gegen die jetzige Eigent- Lmer, .als gegen die
sch etwa gemeldet habende, zm- pebung kommeudöGläub,ger,auserIegttKerden solle.

12 De » dem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen Des Tobias Remmerk
MaH0jedicta>is, wider alle und jede , welche ans das im Westerklsft gte Rott sub No . z ? 8,
an der Syhlstraße zu Norden beiegene , von ihm öffentlich angokauite Haus der weil.
Andreas « osckhsff , Real- Ansprüche und Foderuugen zu haben vermeynen , eum termino
reprsduttionis et annorativnis an ! den 2ü Octoöcra . e . um 9 Uhr , unter der Verwar«
nuna erkannt, daß bie Ausbleibendenmit ihren etwaige « Neal -Arffpnichen an das Haus
präcludirek , und ihneu deshalb sowohl gegen den Käufer^ als gegen die sich meldende zur
Hebung kommende Gläubiger ein ewiges Skiüschweigen auferleget iverden soll.

ig Bcy dem Magistrat zu Norden ist aus Ansuchen des Tobias Remmers ei.
katis edickalis wider alle und jede, welche auf das im Westerkluft zsen Rott sub No . 3 ?S,
an der Lyhlstraße zri Norden belcgene, von ihm öffentlich a . gekaufte, dem Berend Mull
zuständig gewesene Haus uebfi z Lecker« , Real - Ansprüche und Foderung zu haben ver-
msynen, cum kcrmino reproductionis et annvkakionis auf de« 4 Ottober a . e . um 9 Uhr?
unter der Verwarnung erkannt, daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Rksl -Ansprü-
chen an das Hans präciudirek , und ihnen dechalb sowohl gegen den Käufer , als gegen
die sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger , eia ewiges Stillschweigen auferleget
werden Me.

N 0 r i fi c a t i 0 n e s.
1 Nachdem unser Sohn Carl Sassen feit einigen Jahren eine solche verschwen¬

derische Lebensart gesührek , daß er das ihm künftig zu Th« l werdende Vermögen schoß
völlig erhalten und durchgcbracht hat : so machen wir dem geehrten Publico hiemit br»
kann :, daß niemand dem gedachten Earl Saff -m nur irgend etwas credittre oder verabfol«
gen lasse, uröcm ww nicht willens sind , das Geringste fernerhin für ihn zu bezahlen, wor-
«ach sich also eia jeder zu richten hat . Aurich, den 20 August 1792.

Antho» Sassen.

2 Die Juden - Schlächter zu Esens, David Oppenheimer, Abraham Davids,
Gossel Josephs , Gossel Jacobs et tzonsorten lassen hiemit bekannt machen , daß sie eine
Parchey Echaaffklle zu verkaufen habe » ! wer Lust hat zu kaufen , kann sich bey ihnen
melden.

z Hinrich Heere« Neediek machet dem geehrten Public- hiemit ergebenst be-
i^vnt , daß er das « iausärben angefange« habe und gegenwärtig in der Ostersiraffe zu
Norden wohne , wo Jan Martens Spree gewöhnet Hatz er ersuchet um geneigten Zu-
Much , und verspricht prompte Behandlung ; auch ist bey ihm zu bekommen : Stetten
Wollen - und Lernen - Garn zu de« billigsten Preisen.

4



4 Der Goldschmidt P . ? . v . Holten in Norden verlaust 2 GeseL-a ; wer Lust
- ak, kann sogleich in Conditicn krrtra.

5 Die Deich » und Syhlrichker der eombinirten Wymeerster Syhl Acht wollen
das Tief zwischen dem Gleisen » und Krumbeckster Syhl auf dnn Christian Eberhards
Polder , lang pi . m. 250 Rüchen, zuremsgen und zu graben, am Mittwoche» , denhteg
September i ? 90 , Morgens iv Uhr , bey deS Syhlwärtcrs rdrisiian Cy isiravs Hause,
an den Minstannchmenden aurverdingen . Liebhaber solcher Arbeit können sich zur ge¬
setzten Zeit und Ort einßndeir und nach Gefallen annehmen. Dir Ecndirioaer können
8 Lage vor der Aurwinnung bey dom Vogte» Appeldorn zu Bunda , und bey denLeich-
und Syhlrichters eingesehen werde».

6 Der Herr konriniffionirathHeiaeo in EsenS verlanget stündlich einen De«
dienten auf gute konditioneup wer hiezu Lust »nd Zeugnisse des Wohlverhaltens hat,
melde sich bald. Auch zeiget derselbe zu- leich an , baß im Posthause keine Wirtschaft
ferier sehallt » werden wird.

? Oer Amtgerichksschreiber Stcinike zu Leer ist Vorhabens, sein in der neues

Straße brlegeaes, zur Hantstuag uno zum sonstigen Metier gut eingerichtetes Haus , an¬
der Hand ;u verkaufen . Liebhaber dazu wolleo sich fördersamst melden ; wvb -y zur Nach»

richt dienet , daß auf Verlangen der halbe Kaufjchilling, gegen billige Zinsen, stehen blei¬
ben könne.

8 Dem geehrtesten Publieo wird hiedurch ergebenst bekannt gemacht, daß die
« sener Schützen-Compagnie ihr jährliche- gewöhnliches Scheidrschiejfenam zoten dieses
Monats halten wird.

y Dieienne , welche annoch Bücher, die ihnen von dem Werst . Regierungsrath
von Briefen angeiiehen worden, besitzen , werden dadurch augelegentlichst ersuchet, selbige

mit drin ehesten gehörigen Orts wieder abliefern zu lassen.

12 Auf den, in dein Iatelligenzblatt No . zr . a . e. bekannt gemachten run¬

der, unter dem Lilel:
" Historischer Calender für Damen 1791 , emhält die Geschichte deS zofahngm
^ '' Krieges, von Herrn Hofrakh Friedrich Schiller, , ^

Wird bei folgenden Herrn Subscription angenommen, als in Emden E - Eekhoff, Brch

bmder , in Greetlyhl W . Oiepen , in Norden C. Norman « und Boldeus , in Neustadt'

Gödens Friede . Bog imE und Repkow, « uchdinder , in « urich RentepschreiberFrahm,

Löschen und Buchbinder Traden , in Leer bei mir selbst . Macken.

r r DeS Herrn Erbmarschalls, Herzog! . Holstein - Oldcuburgi
'
chen Etatiraths

und Landvogts von Rössing , coneentrirte Rech .'slälle, sind fetzt unter der Presse , und wer¬

ben auf Michaelis d . I . in Quart Format , auf gutem Papier , mit neuen Lettern adge-

hruckt , ans Licht treten. Es sind m diesem Werke ro2 merkwürdige , mit Uttheilea

bestärkte Rechitsäöe , welche während eines rojährigen richterlichen Amts , bei der Her¬

zog!. RegierusgS -Canzley, und dem Ovelgönaischen Landgericht , gefummelt worden , ent-
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halten . Diese fass « kheils wichtige Erläuterungen hiesiger kandesrechte,z. E . der Draüt-
schatzocrorbnunz , der Gemeinschaft der Güter , uns de« Buttading . r Landrechts , theils
ssicye Rechtslragen irr sich , weiche ihre Entscheidung aus dem römischen , canoNtschcnund
deukjchea utechr erhalten haben . Die Lage des Raums gestartet hier b . os eivW wenige
gäbe ans der ganzen wichtigen Sammlung a -Mchebei' , alsch Stuf Stamm und Landgut
haften Elbschajcsschuldm nur in so ferne , als die klugen Mitte ! zu Bezahlung derfeiben
nicht zure .chen . Don Testamenten >m SrKte Niuenburg . Don Gemeinschaft der Güter
unter Eheleuten io vi fem Herzogthum Ist das Geftilderecht in diesem Herzogtbum
ern Gewchnh . ttsrcch ^ Don Stammgüterw im Stadt , und Lutjadingetlandk . Nach
weichem Deepälknrffe wird eine Crbschüzlsmasss nach dem Butsadinger kandrecht unter
männliche und weibliche Miterbrn gerheuet : c . Ist das Zeugn -ß der Lestamenlszeuge«
van der gefunden GemLrhsdefthaffendeit eines TefiirerS hinreichend ? Die vernichtete
Eheschciouug . Kann ich den Schuldner mein,« Schuldners unbedingt io Anspruch neh¬
men? Etwas von der kompetenzeines kurwicheura SchulduerS. Ist ein Vater berech¬
tiget , das Vermögen seines Kindes zu » zahlung ferner eigenen Schulden anzuwenden?
Wie aus diesen, setzt ohne b sondere Auswahl angeführten Fällen sich zeiget , was die
Leser zu erwarten haben : so kann bezond^ s nicht unangE - lket bleiben , daß der gelehrte
Herr Verfasser ftden Fall in populäten Ausdrücken , mik Weglassung jedes juristische«
Kunstworts rorgenagen , und bloß in den Noten lür Gelehrte die Gesetze uud « Ntorr»
angesühret habe . Sonach ist tiefes Werk ein schätzbarer « eykrag zur Rechlskunde und
ein erhebliches Geschenk für einläudlsche und fremde Rechtsgelehrte, auch dem Unstudirtea
und feilst Sem L . ndmaan , für wichtige aus d n Lander vervNmingen ihre Entscheidung
Ahmen e .fälle ein richtig r Fingerjeig zu Dvrtcvgung uvuölhiger Prwessr . Da der
Herr D rfasser , ohne Rück cht auf emigeu Vorch . ck für sich , mir den Verlag überlassen
und sich bloß aurbediingen hat, baß den vorherigen S lgcrwerten ihr ? Eremplare gegen
den bekannte» Subskriptionspreis geliefert werden müssen : so befinde ich mich im Stande,
einen Pranumelütionspreis von ; 6 Gr . Gold, von jetzt an bis zu Anfang Sept . für die¬
jenigen, welche nicht jchftribjret haben , zu setzen, nicht sowohl um dem Werke den Absatz
zu w. raewifftrn , welcher demselben ohnehin nicht schien wird , sondern um wich mit der
Arfl, ;,e emimrmaassrn darnach richten zu könne« . Der nachmalige Ladenpreis ist 62 gr.
Gold. O deniurg , den lWien Iunii Buchdrucker Staging.

Für die Provinz OstftnslSich nimr Unterzeichneter Bestellung an, jedoch daß Briese
Und Gelder srev eiugeMdt werden.

Zugleich mache ich bekarnt , daß bey wir wicöerum Achter Draunschwkigcrunver¬
fälschter , nach ? hemii» cn Grundsätzen bearbeiteter Crchvrien koffee , wornach bey um
lanee Zeit her so viele vergebliche Nachfrage gewesen , zu bekommen ist , und zwar bey
grossen und kleinen Partbeye » , in ganzen , halben und viertel Pfunden , und zwar zu ei-
«ein solchen billigen Prei .e, daß ein zeder, der davon Gebrauch macht, zufrieden ftyn kann,
i» Rückficht der Gäre , gegen andere Waare , wovon sich bereit » viele während der Zeit,
als ich keinen gehabt habe , ( und so eiligst nicht wieder herber, hche schaffen können,)
überzeugt haben . Denen , die damit handeln und wieder verkaufen , dienet zur beliebigen
Nachricht , daß sie bey 25 , 50 und IOO Pfund solchen ein ansehnliches , jedoch gegen
taare Bezahlung, wohlfeiler haben ; «uch wird man in der Folge besorgt fern , daß abhicr
stets dieser ächte kichvrien unverändert zubekommenftyn wirv. Leer , den rg August1790.

Mäcken.
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rs I «i der Nacht vom Mn avs traute» August flnb - em Prediger BsrAestut in
Neu Beetta oder cheerster vamrich in GröMgeriand durch gewalcsamen Einbruch ge«
stöhlen worden, p ! . m . 42 WauaS ' und Frauetthemder gemem reft, ül, G . E- A G . B.
I . G . B . , 2 ? Bettlaken aemerkr Ä . H. et A. G. B, , r schwarz seidener Nachttock
i Saugen ditv - ito , x dun/el S -ygen dirs. dsty mit «MnHtteifen, eine Mage ichö.
«rs Kmderzeug , Worunter ei » weiß kidm damasten Tauuprr : , «ne Menge recht schöne
Kamen MüHen , Tüchzw >c . re . - O -pvenfarbner Kirder- Nock und Hose von Tuch mit
stählernen Kuöpfey, r schwarz seidene Schürze mit Franz . a , r dito seiden Tuch mit
Kanten , i dits Kappe. 4 wcUe damasten Nacht TLch»x, r-<ruer weisser Pärchen Nock,
und vielleicht noch mehrereStücke , so mau aber noch nicht auzugeben weiß . Wer diese
Sachen und die Thacer mMM, ft daß lktzwreüberzeugendzurgesanglichenHast gebracht
werden können , oder daß der Eigner auch nur die Sache» wieder bekomme , der hat in
dem einen od» andern Fall nicht allein dis Wiedererstattung der Kesten , sondern Überbein
«ne gute Belohnung zu erwarten . Nachricht davon kam, an Pen Prediger Sopgcsius
selbst , oder an den Vogt Appeldorn ft Buicha gegeben werden.

rZ Bey dem Burggrafen Peters zu Pewsum stehen Z Kälber aufgeschüttet , ei«
Wrisses und zwev rothe mit etwas weiß vor dem Kopf, gemerkt mit einem Stück von dem
Ende des rechten Ohres, Der Eigenchümer muß selbige gegen Erstattung der Kosten und
des Futtergeldes in 14 Tagen wieder eirrlöse « , sonst werden sie verknust , Pewsum, den
Ztt» August 1790.

14 Der Goldschmidt Speulda in Esens wünschet von Sttmd an einen Geselle«
und zugleich auch einen Lehrbui schm zu engagiren .' wer Belieben dazu trägt , weste ßch
je eher je lieber bey chm melden,

15 Des Herrn Erbmarschalls , Herzog! . Hollstem . Oldeuburgischcn Etatsraths
Und kandvogts von Rössing eoncentrirte Rechtfälle -sind jetzt unter der Presse , und wer¬
den auf Michaelis d, I . in gto Format , auf gutem Papier mit neuer. Lettxrn abgedruckt,
ans Licht trete«. - -— Es find ja diesem Werke icoo merkwürdige, mit Urteilen be¬
stärkte Rechtfälle , welche während eines zwanzigjährigen richterlichen SMtts , bei der
Herzogs . Regiernngs .Canrlei und dem Oevrlgönmschen Landgericht gcsamlet worden , ent»
halten . - Diese fasse « thests wichtige Erläuterungen hiesiger Landesrechte , z . E - der
Braucschstzverordnung, der Gemeiuschaftder Güter , und des Dudjadiuger Landrechts,
teils solche Rechtsfrage» in sich , welche ihre E«kscheid «mg alw dem römischen, canonischm
und deutschen Recht erhalten haben . Ein mehreres besaget das Avertissement , welches
gratis bei mir zu haben ist . Der Präimmerattvnsprcis ist 12 ggx. Gold nnd wird b >S
Ende dieses Monats Vorauszaftng angenommen.

Sodann wird bei mir auch Subscription angenommen auf den im vorigen Wochen¬
blatt angezeigttn historischen Kalender für Damen 179 c , enthaltend die Geschichte des
dreissiajährigen Krieges , von Herrn Hoftakh Frdr . Achister , mit r6 Kupf . wovon
AvemffsmentL gratis zu haben sind. —7— Auch nehmen hierauf für mich Snbseuptiou
an , Herr Buchbinder Schulte in Norde » , Herr Kahle iu Emden und in Esens ued
Wittmund zwei von meinen dort bekannten Gönnern . Djk Herren Subscridenten auf
Minus Werke zterThl . belieben geneigtest ihre Exemplare auch abfordern zu laste «.

Manch, den r i August 1792 . «og . Fnedr . Winter, Buchhändler.
r6



ls Ser Boat keisek Kt ZMeßutst macht hieKit dem gschrtesieu Puklico hekauüt,
kch x? sich numnehro Bjt' öerMN der Wirchichaft widmen werde , und dcrhalb srm Haus
dazu gehörig aptws« Isssm . Cr verspricht bequeme, wohkinKerichnreZünmek, reinliche
Wt gutem MneHkUKversehene Deit -en ;- wohlzubekeitetes Effcn ; Bier , Genever, Sra 'vnt.
Min , Wein , Punsch , Lhce , Coffee , «u » « hsrslade ; ElaD .ag-,- Graß , Haber , und'
Me Sküchtweire » für Pferde ; AagenrcMistn und was fsnß zur D -tzmmlichki't Scr Rei¬
ßen ; cw gereichen kann ? auch- die billigste BchRidlurig : Merhat» er sich hiemit öesisns
kecommendntt, Md um geneigte » Zuspruch bittet.

i / Die Vrectisn dLr Mi'chieN' TrairS-'SocirtÄ in SMMrrd machethiedurch
bekannt, dasi sie am 2 8 August , des Morgens l o Uhr , die Rechnung aiiiegen werde,
mzu sie di« Intereffearen , um M Bären in Aurich zu rrschemrti, emladet.-

r8 Itlknär . L^säexaärL Irnc ein « stckons Lamkna-
knnZ Dcr1pen-/lavi «b« in r: n verknufsn -, «Zss- fiüncsekt 2N Zo - Ltkr . üncl-
)" o 8kueK- 27 8tbi '. >vie nueii feine CKÄrfokken- L 4 1/2 . 8tkr .-
Liebiisber Nieten Lsk §ekM §K bezr üiM oäer bezr soK. LöäeLer
in fimcien.-

1-9 Mau hat tzon Aeit znAckt durch ' diese Bkättet : die Herren Suö/
seMdttten , welche noch mit der Bezaliing Ms für die z - Bände , teils ' für
dcnLten - uud Zten und teils für den lczte-wBand des Gelehrten OstFrieolunds
allein , ür Nest stehen -, um - den - Abtrag VcS bekannten Preises gedetenP Go --

durch verschievene auch Bdzalung geleistet ^ die ruehresteii - aber , der angezeig¬
ten U-r sachrn- ungsachtet , sich nicht daran - gekehret haben -.- Da nun die gänz¬
liche Tilgung des DruckerlvhnS , Papiers re. sehr andriiiglich begehret wird,-
und diese ävosten , wie schon ttrehrmalen - evwchnet worden , ans den- Sub-
striptionsgeldern zuerst bestritten - werden müssen , st> ersuchen' wir hiedurch
abermals diejenige , welche an noch mit - dcrk -Subsnnprionsg

'clke' i'n - Rest stehen,
solches des fordersanisten - an - den Buchbinder Tiadew in - Aurich - abzufüsiren,
weit man sonst in - dir NothwcNdigkeit sich ' gesezt sichet, da unnröglich arr jeden'
besonders geschrieben werden kann -, sie namentlich durch diese Blätter zu er --
kinern , und - tz.ier-nächst mit gerichtlicher Hülse die Gelder öeiforderN zu lagen.

Die Herausgeber des Golchrton OstFr -lcSlands .
'

Averkiffemenk».
Da wegen nasicrs

bis zum
rum -

, . ,
Arber cer n - zur Nachricht hiennt bekannt geinacht.

Anrich in Camera den 20 . August 1792t
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